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Infoblatt / Hinweise zum Antrag auf Erstattung von Schillerbeférderungskosten

Die Erstattung der Schilerbeférderungskosten erfolgt gemafl 8 4 des Thiringer
Gesetzes uber die Finanzierung der staatlichen Schulen (ThirSchFG) in Verbindung
mit der Satzung Uber die Schilerbeférderung des Unstrut-Hainich-Kreises in der
jeweiligen gultigen Fassung.

1.

Ein Anspruch auf Schulerbeférderung besteht nur fiar Schiler bis
einschlieBBlich Klassenstufe 4 bei einem Schulweg von mindestens zwei
Kilometern und ab Klassenstufe 5 bei einem Schulweg von mindestens drei
Kilometern.

Der Schulweg ist der kirzeste, verkehrsibliche und sichere FuRweg
zwischen der Haustlir des Wohngebaudes und dem néachstliegenden Eingang
des Schulgrundstuiicks.

Die Beforderungs- oder Erstattungspflicht besteht nur fur die kirzeste
Wegstrecke zwischen der Wohnung des Schulers und der néchstgelegenen,
aufnahmefahigen staatlichen Schule, die dem Schiler den von ihm
angestrebten Schulabschluss ermdglicht.

. Besucht ein Schiler eine andere Schule als die, bei deren Besuch er einen

Anspruch auf Beftérderung oder Erstattung der notwendigen Aufwendungen
hatte, so werden ihm nur die Aufwendungen erstattet, die beim Besuch der
nachstgelegenen Schule anfallen wirden, hdchstens jedoch die Hohe der
tatsachlichen Kosten.

Bei allen Antrédgen auf Erstattung von Schulerbeférderungskosten missen die
angefallenen Fahrtkosten durch entsprechende Fahrscheine fir Bus oder
Bahn nachgewiesen werden. Die H6he der Kostentbernahme richtet sich
nach den jeweiligen Schilerwochen- bzw. Schilermonatskartenpreisen, die
fur die Schulmonate anerkannt werden. Der Abrechnungsmodus fir das
aktuelle  Schuljahr, in dem die entsprechenden Wochen- und
Monatskartenpreise aufgelistet sind, liegt in jedem Schulsekretariat vor. Dieser
ist auch auf der Internetseite des Landratsamtes unter www.unstrut-hainich-
kreis.de/Downloads&Formulare/ED Stral3enverkehr / Schilerbeférderung
zu finden.

. Die Anerkennung von Fahrten mit Privatfahrzeugen ist nur in begrindeten

Ausnahmefallen mdglich.
Ausnahmen sind:
- Wartezeiten bei den 6ffentlichen Verkehrsmitteln von jeweils mehr als 1
Stunde vor und nach dem Unterricht
- wenn keine Bus- und Bahnverbindungen bestehen


http://www.unstrut-hainich-kreis.de/Downloads&Formulare/FD%20Straßenverkehr%20/
http://www.unstrut-hainich-kreis.de/Downloads&Formulare/FD%20Straßenverkehr%20/

- Behinderungen, die die Nutzung von Ooffentlichen Verkehrsmitteln
ausschliel3en
Wenn eine der Ausnahmen zutrifft, ist von den Eltern vor Beginn der
privaten Beférderung ein schriftlicher, formloser Antrag an den Fachdienst
Verkehr und Fahrerlaubniswesen zu stellen.

Der Antrag auf Kostentibernahme fir die Nutzung von privaten Fahrzeugen ist
ausreichend zu begrinden. Wenn Eltern ihre Kinder fahren, hat neben der
Auflistung der Anwesenheitstage in der Schule eine eidesstattliche Erklarung
bei jeder Fahrtkostenabrechnung zu erfolgen, aus der hervorgeht, dass die
Fahrten zur Schule ausschliellich zum Zwecke der Schilerbeférderung
durchgefiihrt werden und nicht auf dem Arbeitsweg stattfinden. Im Fall der
Genehmigung des Antrages, soweit Ausnahmen vorliegen, wird eine
Kilometerpauschale in Hohe von 17 Cent pro Kilometer nach dem geltenden
Thiringer Reisekostengesetz angerechnet.

7. Der Landkreis entscheidet Uber die wirtschaftlichste und bei behinderten
Schilern Uber eine der Behinderung adaquate Befdérderung.

8. Der Anspruch auf Erstattung der notwendigen Aufwendungen fir den
Schulweg ist in der Regel nach Ablauf eines Quartals, spéatestens jedoch
zwei Monate nach Ablauf eines Schuljahres, somit bis zum 30. September,
geltend zu machen.

9. Die Anwesenheit des Schiilers muss auf dem Antrag auf Erstattung von
Schilerbeférderungskosten von der besuchten Schule bestétigt werden.

10.Die Einreichung der Antrage erfolgt i.d.R. Uber die Schulsekretariate der
jeweiligen Schulen, da diese 0.g. Anwesenheit bestatigen mussen.

11.Alle Bus- oder Zugfahrscheine muissen in zeitlicher Reihenfolge
aufgeklebt und mit dem Antrag zusammen eingereicht werden.

12.Bei Verlust der Belege erfolgt keine Erstattung der Fahrkosten.
Fur Fragen bezlglich der Antragstellung stehen wir Ihnen gern zur Verfigung.

Ihr Fachdienst Stralenverkehr/
Schilerbeférderung



